
Rowing Club Bern September 2019

Teilnahme an Regatten

Grundlage

Statuten RCB Art. 2: 
„Der Rowing Club Bern bezweckt die Förderung des Ruderns als Leistungs- und 
Breitensport sowie die Geselligkeit unter den Mitgliedern.“

Der RCB ermöglicht seinen Mitgliedern die Teilnahme an Ruderwettkämpfen unter den 
nachfolgend aufgeführten Bestimmungen:

Regattateam

Team:
Zum Regattateam gehören Ruderinnen und Ruderer der Kategorien U 15, U 17, U 19, U 23 
und Elite, die unter Leitung der Trainerin/des Trainers des Regattateams ab Herbst im Club 
ein regelmässiges Training absolvieren und an den offiziellen SRV-Regatten teilnehmen.

Bewilligung:
Die Trainerin/der Trainer des Regattateams entscheidet über die Teilnahme und die zu 
fahrenden Rennen.
Für die Teilnahme an einer Regatta im Ausland ist die Bewilligung des Vorstandes (und evtl.
des SRV) erforderlich.

Kosten:
Bei der Teilnahme an einer offiziellen SRV-Regatta* und der Schweizer Meisterschaft 
werden vom Club folgende Kosten übernommen:
Lizenzgebühren, Startgelder, Bootstransport (Zugfahrzeug) und allfällige Bootsmiete.
Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung fallen zu Lasten der Ruderinnen und Ruderer.
(* z.Z. Lauerz, Schmerikon, Cham, Sarnen, Greifensee)

Bei der Teilnahme an einer anderen Regatta werden die anfallenden Kosten vollumfänglich 
von den Ruderinnen und Ruderern selbst übernommen. (z.B. Turin)

Boote:
Boote der Kategorie C (Regattaboote).

Meldungen:
Durch die Leitung des Regattateams.

Jugend-Breitensport (JBS)

(z.Z. Regatten Schiffenen, Schwarzsee, Sursee)

Bewilligung:
Die Leiterin/der Leiter JBS entscheidet in Absprache mit der Leiterin/dem Leiter Sport über 
die Teilnahme und die zu fahrenden Rennen.

Kosten:
Vom Club werden folgende Kosten übernommen:
Lizenzgebühren, Startgelder und Bootstransport (Zugfahrzeug).

Boote:
Boote der Kategorie A (offene Boote) und B (Rennboote).



Die Leiterin/der Leiter Sport entscheidet in Absprache mit der Leiterin/dem Leiter JBS über 
die Zuteilung.

Meldungen:
Durch die Leitung des Regattateam (wenn auch das Regattateam teilnimmt); andernfalls 
durch die Leiterin/den Leiter JBS.

Elite und Masters

Bewilligung:
Für die Teilnahme an einer Regatta im In- und Ausland ist die Bewilligung der Leiterin/des 
Leiters Sport einzuholen.

Kosten:
Alle anfallenden Kosten werden von den Ruderinnen und Ruderern selbst übernommen:
Lizenzgebühren, Startgelder, Bootstransport (Zugfahrzeug), Bootsmiete, Verpflegung und 
Unterkunft.

Boote:
Es können Boote der Kategorie B benutzt werden.
Regattaboote können nach Absprache mit der Leiterin/dem Leiter Sport und der 
Trainerin/dem Trainer des Regattateams benutzt werden.

Transport:
Der Anhänger kann gebraucht werden, wenn er nicht für das Regattateam oder einen 
Clubanlass gebraucht wird.
Fährt das Regattateam an die gleiche Regatta, entfallen die Kosten für den Bootstransport.

Meldungen:
Durch die Leitung des Regattateams (wenn auch das Regattateam teilnimmt); andernfalls 
durch die Ruderinnen und Ruderer selbst.

Anforderungen:
Für die Teilnahme an einer offiziellen SRV-Regatta* inkl. Schweizer Meisterschaft in den 
Kategorien U 17, U 19, U 23 und Senioren (jeweils Frauen und Männer, Normal- und 
Leichtgewicht) müssen bestimmte Anforderungskriterien erfüllt werden, die von der Leiterin
/ dem Leiter Sport und der Trainerin / dem Trainer des Regattateams festgelegt werden.
(* z.Z. Lauerz, Schmerikon, Cham, Sarnen, Greifensee)

Preisgelder:
Allfällige Preisgelder gehören den Ruderinnen und Ruderern.

Internationale Einsätze für den SRV (z.B. Coupe de la Jeunesse, Junioren EM)

Der Club übernimmt 50% des Selbstbehalts der Ruderinnen und Ruderer, maximal jedoch 
Fr. 1'000.-.

Studenten EM und WM

Der Club leistet keinen Beitrag an den Selbstbehalt der Ruderinnen und Ruderer.

Diese Bestimmungen wurden an der Vorstandssitzung vom 9. September 2019 genehmigt.


